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Die erhobenen Zahlen entsprechen dem Verfügbarkeitsstand in den 
Organisationen März 2021. Die Spendenzahlen stammen aus dem 
Spendenbericht 2021.

Die dargestellten Daten erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit 
und absolute Vergleichbarkeit, sondern bilden einen Ausschnitt des 
gemeinnützigen Sektors ab.
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Gemeinnützigkeit 
wirkt!
Da der betriebswirtschaftliche Gewinn als Messgröße 
wegfällt, ist der Erfolg gemeinnütziger Arbeit schwieriger 
als in der Wirtschaft zu messen. Wissenschaft und NPOs 
greifen daher auf eine international vergleichbare Wir-
kungsanalyse zurück.

Die Wirkungsanalyse befasst sich mit der Messung des 
Nutzens von gemeinnützigen Projekten. Die populärste 
Methode ist derzeit die „Social Return on Investment“ 
(SROI-) Analyse. Untersucht wird dabei, was mit investier-
ten Ressourcen wie Geld oder Zeit bewirkt wird. Ergebnis 
der SROI–Analyse ist eine Kennzahl, die – wie ein her-
kömmlicher Return of Investment – den Ertrag einer 
Investition darstellt.

Jeder Euro bringt soziale Wirkung.

Die Wirtschaftsuniversität Wien hat beispielsweise den 
gesellschaftlichen und ökonomischen Nutzen der statio-
nären Alten- und Pflegeeinrichtungen untersucht. Der 
SROI-Wert für das System beträgt 3,62 und zeigt die hohe 
Wirksamkeit und Sinnhaftigkeit der stationären Alten- 
und Pflegeeinrichtungen am Beispiel Burgenland auf. In 
Projekten in Entwicklungsländern werden noch wesent-
lich größere Wirkungen erzielt. In einem untersuchten 
Entwicklungsprogramm für Frauen in Äthiopien betrug 
der soziale Mehrwert 26,6. Dies bedeutet, dass jeder 
investierte Euro Wirkungen im monetarisierten Gegen-
wert von 26,6 Euro schafft. Daher werden NPOs neuer-
dings auch Social-Profit Organisationen genannt.

Tätigkeitsbereiche gemeinnütziger 
Organisationen

Wir bewegen 
Österreich!

ÖSTERREICHS 
GEMEINNÜTZIGE 

IN ZAHLEN

Aufgaben der 5 größten Organisationen

Dafür spenden die Österreicher*innen

Sachspenden in Zahlen

35.000 t 350.000

3,6 Mio. € 4.923.436 kg

Altkleider jährlich 
gesammelt

Blutspenden pro Jahr

IT-Spenden pro Jahr Lebensmittel von Tafeln 
gesammelt

30%30% 20%

20% 12% 10%

Bekämpfung
Hunger in der Welt

Tiere

Obdachlose, 
Bettler*innen

Kinder
Katastrophenhilfe 
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31%
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14%

Osthilfe

 Armutshilfe

Flüchtlings-
hilfe
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Blutspende-
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Soziale Dienste
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und Hospiz

Asyl, Migration 
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Behinderung
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in Not

Sonstige
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21%
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Gesundheit

Menschen mit Behinderung
Alter
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Kinder, Jugend 
& Familie

32%

20%18%
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13%

12%
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Sonstige 

69%

18%

5%
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Betreuung

Kinder, 
Jugend & 

Familie

(psycho-)
soziale Dienste

Internationale Hilfe Sonstige

Natur-, Klima-, 
Umweltschutz



Was ist der 
Gemeinnützige 
Sektor?
Der Dritte Sektor, der Non-Profit-Sektor, die organisierte 
Zivilgesellschaft – all das sind alternative Begriffe für den 
Gemeinnützigen Sektor. Gemeinnützige Organisationen 
(NPO‘s) im engeren Sinne werden so bezeichnet, weil sie 
das Allgemeinwohl fördern, keine eigennützigen, gewinn-
orientierten Ziele verfolgen und freiwillige Mitarbeiter*in-
nen beschäftigen. Spenden und Mitgliedsbeiträge stellen 
für sie eine wichtige Einkommensquelle dar.

Rund 2,3 Mio. Menschen engagieren sich freiwillig in weit 
über 100.000 NPOs. In Österreich dominieren Vereine, sel-
tener werden Stiftungen, GmbHs oder andere Rechtsfor-
men gegründet.

Mit ihrer Arbeit leisten gemeinnützige Organisationen 
einen unverzichtbaren Beitrag für unsere Gesellschaft. Sie 
erfüllen zentrale gesellschaftspolitische und sozial-kari-
tative Aufgaben, bereichern unser Leben und entlasten 
den Staat. Die geleisteten Tätigkeiten reichen vom Ret-
tungswesen über die Kranken- und Altenpflege, die Kin-
derhilfe, die Entwicklungszusammenarbeit bis hin zum 
Tier- und Umweltschutz.

71% der Österreicher*innen haben 2021 gespendet. Ge mein-
sam mit Unternehmen haben sie für ein Gesamtaufkom-
men von 850 Mio. € für den guten Zweck gesorgt.

Gemeinnützigkeit in Zahlen Die 5 größten gemeinnützigen 
Organisationen Österreichs

Wirtschaftsleistung und Beschäftigung Sektoren nach Anzahl an Freiwilligen

Umsatz

Spenden

Beschäftigte

freiwillige Helfer*innen

Organisationsformen innerhalb des Sektors

Anzahl spendenbegünstigter Einrichtungen 
nach Tätigkeitsfeldern

So bereichert freiwilliges und gemein nütziges 
Engagement unseren Alltag (pro Jahr)

1 918,97 Mio. €
2 769,13 Mio. €
3 480,00 Mio. €
4 371,00 Mio. €
5 358,55 Mio. €

1 85,04 Mio. €
2 80,82 Mio. €
3 39,74 Mio. €
4 31,13 Mio. €
5 24,90 Mio. €

1 16,384 
2  10.288
3 10.236
4 10.000
5 9.000

1 72.437
2 57.000
3 25.000
4 20.000
5 12.700

250.000

6 Mrd. € 11,5 Mrd. € 

Erwerbstätig Beschäftigte

(rund 1,8% der Bruttowertschöpfung) 

Wertschöpfung Erwerbstätige
(3,4% der Bruttowertschöpfung)

Wertschöpfung Erwerbstätige und Freiwillige

Freiwillig 
geleistete 
Arbeitsstunden 
pro Woche

Der Sektor weist damit deutlich mehr Beschäftigte auf als z. B. 
die Land- und Forstwirtschaft und fast so viele wie die Beher-
bergung und Gastro nomie. Zum Vergleich: 4,3 Mio. Erwerbstä-
tige gibt es gesamt in Österreich.

Zum Vergleich: 4,1 Mrd. in Land- 
und Forstwirtschaft

2,3
Mio.

formell

4.481
970
175
131
53
43

9,2
Mio.

formell

3,5
Mio.

formell + 
informell

14
Mio.

formell + 
informell

Freiwillig 
engagierte 
Menschen

126.141 Vereine

Freiwillige Feuerwehren

247.436 Hilfseinsätze der Freiwilligen 
Feuerwehren

Soziales und Sammelvereine

7.681 Von den Freiwilligen Feuerwehren 
gerettete Menschen 

6.464 Von den Freiwilligen Feuerwehren 
gerettete Tiere

Forschung

385 Hospiz- und Palliativ einrichtungen

Im Gesetz genannte Einrichtungen

28.000 Beschäftigte in sozial-
ökonomischen Betrieben

Kunst und Kultur 

370.380 Patient*innen der sieben  
Wiener Ordensspitäler

Naturschutz und Tierheime

62.449 Auftritte Österreichischer 
Blasmusikvereine

3.150.298 Einsatzfahrten des 
Österr. Roten Kreuzes

745 Gemeinnützige Stiftungen

800 Gemeinnützige GmbH

Sport und Bewegung 65% 35% 588.000

BERGRETTUNGSDIENST 
ÖSTERREICH

Kunst, Kultur, Unterhaltung 
und Freizeit 441.00048% 52%

Kirchlicher und 
religiöser Bereich 294.0003% 68%

Bürgerschaftl. Aktivi täten 
und Gemeinwesen 147.00053% 47%

Sozial- und Gesundheits-
bereich 367.50033% 67%

Umwelt, Natur und 
Tierschutz 294.00047% 53%

Interessensvertretung 220.50069% 31%

Katastrophenhilfs- und 
Rettungsdienste 82% 18% 514.500

Bildung 220.50031% 69%

Flüchtlingshilfe 147.00036% 64%

Männer

Frauen


